
Quer durch die City
Zum bereits dritten Mal fand im 
September der Orientierungslauf 
der Gesunden Gemeinde Groß 
Gerungs statt. Während die 
Kinderbewerbe rund um das 
Herz-Kreislauf-Zentrum ausge-
tragen wurden, stellten sich die 
Läufer des Hauptbewerbs der 
Herausforderung des Orientie-
rungslaufs durch die Stadt Groß 
Gerungs.
Alles Wissenswerte zum Lauf, die 
Sieger und Bilder dazu finden Sie 
im Blattinneren auf den Seiten 
12 und 13.

Immer was los - Groß Gerungser Schulen
Mit dem Schuljahr 2014/15 
gibt es an den Schulen in 
Groß Gerungs so einiges 
Neues. 
Eine neue Leitung hat die 
NMS Groß Gerungs - SR 
Rudolf Gesellbauer ist seit 
1. September Schuldirek-
tor.
Die Volksschule Groß 
Gerungs bietet ab diesem 
Schuljahr die Möglichkeit 
der Nachmittagsbetreuung 

an. Außerdem neu - ein 
Bewegungsprojekt befasst 
sich mit den koordinativen 
Fähigkeiten der Kinder. 
Mehr darüber auf den Sei-
ten 16 und 17.

Pfarrverband Arbesbach-Groß Gerungs

Mit 1. September 2014 
wurde der Pfarrverband Groß 
Gerungs-Arbesbach neu for-
miert. Damit gibt es auch 

neue Gesichter in der Pfarre 
Groß Gerungs.
Wie der Pfarrverband nun 
organisiert ist, welche Neu-
erungen und Änderungen es 
gibt, können Sie auf Seite 4 
nachlesen.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Nach einer witterungsmäßig nicht 
gerade erfreulichen Sommerperiode 
möchten wir Sie mit der aktuellen Aus-
gabe des „Der Gerungser“ wieder über 
die aktuellsten Geschehnisse in unserer 
Gemeinde informieren. 
Unsere Landwirte werden durch die 
andauernden Regenperioden vor große 
Herausforderungen gestellt und doch 
können wir uns glücklich schätzen, dass 
wir vor größeren Katastrophen, wie 
Überschwemmungen usw.,  verschont 
geblieben sind.

Als Gemeinde haben wir eine Fülle vo n 
Aufgaben erledigen können. Ein sehr 
erfreuliches Ereignis war die feierliche 
Eröffnung unseres neugestalteten Rat-
hauses. Mich persönlich freut es ganz 
besonders, dass alle meine Vorgaben - 
bürgerfreundlich, behindertengerecht, 
zeitgemäß, modern und so sparsam wie 
möglich - eingehalten wurden. Das große 
Lob unserer Bürger und Gäste freut uns 
natürlich sehr und ist Motivation für 
unser weiteres Schaffen.
Neben wichtigen baulichen Notwen-
digkeiten werden uns in Zukunft zwei 
Themen besonders fordern. Die Anschaf-
fung notwendiger Einsatzfahrzeuge 
sowie die Wege- und Straßensanie-
rungen. 
In den kommenden Jahren werden wir 
mehr Geldmittel in die Hand nehmen 
müssen, um den ländlichen Raum auch 
für unsere Jugend lebenswert präsen-
tieren zu können. Unsere Gemeinde wird 
auch in Zukunft im Waldviertel nur dann 
eine erfolgreiche Position einnehmen 
können, wenn es uns weiter gelingt, 
neben einem starken, infrastrukturell 
gut versorgten Zentrum, lebenswerte 
und florierende Katastralgemeinden zu 
haben. Da die Gemeinde aber meist nur 
Rahmenbedingungen schaffen kann, 

benötigen wir für die Verwirklichung 
wichtiger Ziele oft auch die Unterstüt-
zung unserer Bürger. Ob Grundbesitzer, 
deren Gründe wir für Bauland benötigen, 
oder Wirtschaftstreibende, die inves-
tieren und damit Arbeitsplätze schaffen, 
oder oft auch, dass wichtige Vorhaben 
nicht verhindert werden.
Die Gemeinde sind wir alle und nur das 
Ergebnis eines positiven Miteinanders 
bewirkt den Stellenwert einer Gemeinde.
Daher bitte ich Sie auch weiterhin um die 
Mithilfe in den verschiedensten Berei-
chen und verbleibe

mit besten Grüßen

Maximilian Igelsböck

    Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Maximilililililililililianaaaaaa  Igelsböck

  Bürgererererrerererermeister

Präsent sein – www.gerungs.at
Einfach und kostenlos können Sie sich als Verein, Unter-
nehmen, Gastronomiebetrieb, Privatperson,…auf der 
Gemeinde-Website www.gerungs.at präsentieren. 

Events können über den Veran-
staltungskalender bekanntge-
macht werden; Aktionen und 
Themenwochen oder -tage der 
Gasthäuser und Restaurants 
finden im Kulinarik-Kalender 
Platz.
Mit dem neu gestalteten 
Login-Bereich finden Sie 
alles auf einen Blick. Einmal 
registriert und eingeloggt 
sehen Sie in der rechten 
Spalte ein Menü, mit allen 
möglichen Optionen zu 
Ihrem Benutzer und Ihren 
Einträgen.
Mit nur wenigen Klicks kön-
nen Sie Einträge erstellen 
und nachträglich editieren.
Zum Login Bereich kommen 
Sie ganz einfach über die 
Startseite www.gerungs.at. 

Links unten finden Sie den „GG 
Log In Button“. Drauf klicken 
und los geht’s.

Noch Fragen? Wir helfen Ihnen 
gerne – persönlich, telefonisch 
(02812 /86 11-13) oder per Mail 
(c.fuchs@gerungs.at)

Neuer Mitarbeiter unterstützt 
die Finanzabteilung
Mit 1. April 2014 trat Herr Dominik Fuchs aus Thail seinen 
Dienst am Stadtamt Groß Gerungs an. 
Herr Fuchs wurde nach erfolg-
ter öffentlicher Ausschreibung 
vom Bürgermeister im Frühjahr 
dieses Jahres für die vorläufi-
ge Dauer von sechs Monaten 
aufgenommen. Nach dieser 
Probezeit, in der sich der neue 
Kollege bestens bewährt hat, 
geht das Dienstverhältnis mit 
Beschluss des Gemeinderates in 

ein unbefristetes über. Als Auf-
gabenbereich betreut Dominik 
Fuchs in der Finanzabteilung die 
Bereiche Grundsteuer, Steuern & 
Abgaben, Kindergartenabrech-
nung, elektronische Akte und die 
Gemeindefriedhöfe.

Wir wünschen viel Freude und 
Erfolg bei der neuen Tätigkeit!

Dominik 
Fuchs (links) 

unterstützt seit 1. 
April die Finanz-

abteilung der 
Stadtgemeinde 
Groß Gerungs. 

Mit am Bild: Peter 
Hiemetzberger 

und Rudolf 
Jahn(v.l.n.r.).
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Aus dem Rathaus

Aus dem Sitzungssaal
Die wichtigsten Beschlüsse unseres Stadt- und Gemeinderates haben wir für Sie hier kurz zusammengefasst.

LEADER 2014-2023
Per Gemeinderatsbeschluss wurde die 
Mitgliedschaft der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs im Verein Waldviertler Grenzland, 
welcher sich neuerlich für die Ausschrei-
bung der Leader Region beteiligt hat, bis 
2023 verlängert. 
Nur über die Mitgliedschaft beim Wald-
viertler Grenzland kann am EU-Förder-
programm Ländliche Entwicklung LEADER 
2014-2023 teilgenommen werden bei 
demProjekte von natürlichen Personen, 
eingetragenen Personengesellschaften, ju-
ristischen Personen und der Stadtgemeinde 
zur Förderung eingereicht werden können.
Finanziell bedeutet diese Teilnahme einen 
Beitrag von € 1,10 pro Einwohner und Jahr, 
wobei für die gesamte Periode die offizielle 
Einwohnerzahl des Jahres 2013 gilt. Bei 
4.631 Einwohnern in der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs ergibt das einen jährlichen 
Beitrag von € 5.094,-, der vom Verein für die 
Koordination und Umsetzung der Ziele und 
Maßnahmen der Lokalen Entwicklungsstra-
tegie verwendet wird.
Die Förderperiode Ländliche Entwicklung 
und damit auch LEADER läuft offiziell von 
2014 bis 2023, wobei Projekte von 2015 
bis Ende 2020 eingereicht, bis Ende 2022 
umgesetzt und bis 2023 abgerechnet wer-
den müssen.

FF-Groß Gerungs 
Finanzierungsbeitrag Ankauf HLF3
 Von der FF-Groß Gerungs wird im Jahr 2015 
ein Hilfeleistungsfahrzeug 3 als Ersatz für 
das über 27 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 
4000 angekauft. Die Kosten für dieses HLF3 
betragen nach Abzug der Landesförderung 
von € 80.000,- immer noch € 254.000,-.
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs unter-
stützt diese Anschaffung mit einem Finan-
zierungsbeitrag von maximal € 127.000,-.

GenussRegion 
Waldviertler Kriecherl
Mit dem Ziel die lokale Wertschöpfung 
zu steigern und heimische Produkte rund 
um das Kriecherl besser zu vermarkten, 
wurde Anfang dieses Jahres die Genuss-
Region Waldviertler Kriecherl geschaffen. 
Durch Beschluss des Gemeinderates ist, 
neben 40 weiteren Gemeinden, auch die 
Stadtgemeinde Groß Gerungs Mitglied 
der Initiative. So wird es Betrieben und 
Privatpersonen ermöglicht Lizenznehmer 
der GenussRegion Waldviertler Kriecherl 
zu werden,  ihre Produkte über die Genuss-
Region zu bewerben und zu vermarkten. 
Für die Mitglied-
schaft ist seitens 
d e r  S t a d t g e -
m e i n d e  G r o ß 
G e r u n g s  e i n 
jährlicher Beitrag 
von € 200,- zu 
leisten.

! Zur Info:
LEADER (Abkürzung für die französische 
Bezeichnung “Liaison entre actions de 
développement de l’économie rurale”, 
was auf Deutsch so viel bedeutet 
wie “Verbindung zwischen Aktionen 
zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“) ist ein Förderprogramm 
der Europäischen Union, mit dem seit 
1991 modellhaft innovative Aktionen 
im ländlichen Raum gefördert werden. 
Lokale Aktionsgruppen erarbeiten vor 
Ort Entwicklungskonzepte. Ziel ist es, 
die ländlichen Regionen Europas auf 
dem Weg zu einer eigenständigen 
Entwicklung zu unterstützen.

ZPR & ZSR - ein Schritt näher zum One-Stop-Shop
Weniger Amtswege und geringerer Verwaltungsaufwand – das sollen die zentralen Register für Personenstand und 
Staatsbürgerschaft ab 1. November 2014 bringen.

Wenn ein Bürger heute eine Personen-
standsurkunde, etwa eine Geburtsurkun-
de benötigt, muss er zu jener Personen-
standsbehörde, in dessen Büchern der 
Personenstandsfall geführt wird. Zum 
Beispiel erhalten derzeit Personen, die in 
Zwettl geboren wurden, ihre Geburtsur-
kunde oder eine Abschrift aus dem Ge-
burtenbuch ausschließlich am Standesamt 
Zwettl, da dort ihre Geburt erfasst und ins 
Geburtenbuch eingetragen wurde. 

Weniger Amtswege, mehr Service
Mit der Einführung des ZPR (Zentrales 
Personenstandsregister) und ZSR (Zen-
trales Staatsbürgerschaftsregister) wird 
die lokale Verwaltung und Aufbewahrung 
der Personenstands- und Staatsbürger-

schaftsdaten durch ein österreichweites 
zentrales System, auf das alle betroffenen 
Behörden Zugriff haben, abgelöst. Damit 
wird den Bürgern die Möglichkeit geboten, 
unabhängig vom Ort der Eintragung ihrer 
Daten an jeder österreichischen Personen-
standsbehörde die benötigten Urkunden 
zu erhalten. Das bedeutet den Wegfall vie-
ler Amtswege und in manchen Fällen auch 
den Wegfall des Urkundennachweises. 

Stichtag 1. November 2014
Mit dem Start des ZPR und ZSR am 1. No-
vember 2014 sind  ein großer Arbeits- und 
Schulungsaufwand verbunden. Zudem 
braucht ein derart umfangreiches Sys-
tem eine gewisse Anlaufzeit, um gut und 
schnell zu funktionieren.

Aus diesem Grund empfehlen wir, dass Sie 
ihre Amtswege zum Standesamt sowie zur 
Staatsbürgerschaftsstelle wenn möglich 
so planen, dass Sie diese vor dem 1. No-
vember oder erst zwei, drei Wochen nach 
diesem Datum erledigen.
Natürlich sind wir auch ab dem 1. No-
vember für Ihre Anliegen da, bitten aber 
um Verständnis, wenn es eventuell zu 
längeren Bearbeitungs- oder Wartezeiten 
kommt.

One-Stop-Shop bedeutet, dass auf einem 
Gemeindeamt bzw. in einer Staatsbürger-
schafts- und Standesamststelle möglichst 
alle Anliegen des Bürgers erledigt werden 
können. Unabhängig davon, wo die Person 
ihren Wohnsitz hat, geboren wurde, die 
Staatsbürgerschaftsevidensstelle usw. hat. 
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Lokal & Aktuell

Neue Pfarren, neue Gesichter, neue Herausforderungen
Seit 1. September gibt es den Pfarrverband Arbesbach-Groß Gerungs und mit ihm zwei neue Geistliche, die sich um die 
insgesamt sechs Pfarren kümmern. 

Verschiedene Umstände machten es nötig 
und sinnvoll, den neuen Pfarrverband Ar-
besbach- Groß Gerungs zu errichten, der 
aus den insgesamt sechs weiterhin selbst-
ständigen Pfarren Altmelon, Arbesbach, 
Griesbach, Groß Gerungs, Langschlag und 
Oberkirchen besteht. Die vier erstgenann-
ten Pfarren bildeten schon seit einem Jahr 
einen Pfarrverband; nun ist dieser um die 
Pfarren Lan gschlag und Oberkirchen erwei-
tert worden. 

Neue Leitung im Pfarrverband
Den neuen Pfarrverband Arbesbach- Groß 
Gerungs leitet Andreas Bühringer (auch 
Dechant im Dekanat Zwettl) als Moderator 
des gesamten Pfarrverbandes sowie Hr. 
Geistl. Rat Moderator Bonaventura Man-
ga als Moderator der Pfarren Arbesbach, 
Altmelon, Griesbach und Groß Gerungs. 
Außerdem sind mit im Pfarrteam: Pasto-
ralassistentin Sr. M. Beatrice Heigl und 
Diakon Friedrich Fürst sowie die Pfarrse-
kretärinnen Sr. Gabriele Bernhard (Groß 
Gerungs), Fr. Ingeborg Klonner (Altmelon, 
Arbesbach, Griesbach) und Fr. Anna Schübl 
(Langschlag). 
Gemeinsam mit vielen ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen kümmern sich diese 
Personen um die seelsorglichen Aufgaben 
im Pfarrverband. 

Die neuen im Pfarrteam stellen sich vor:
Bonaventura Manga

Moderator, GR 

„Mein Name ist 
B o n a v e n t u r a 
Manga, ich kom-
me aus Senegal, 
Afrika. Mein Hei-
matdorf heißt 
M´Lomp,  das 
liegt in der Diö-
zese Ziguinchor. 
Ich wurde am 
21. März 1956 

geboren, habe zwei Schwestern Bernadette 
und Jacqueline. 
Ich habe in Rom Theologie studiert und 
wurde am 8. April 1985 in meiner Heimatdi-
özese zum Priester geweiht. Seit Ende 2002 
bin ich in Österreich. Ich wurde als Kaplan 
in Felling, Hardegg und Niederfladnitz (im 
Dekanat Geras) angestellt. Schließlich habe 
ich von  1. September 2004 bis jetzt- also 
genau 10 Jahre – die Pfarren Mödring, 
Messern und Dietmannsdorf im Dekanat 
Horn als Moderator geleitet. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
und die neuen Aufgaben im Pfarrverband 
Arbesbach-Groß Gerungs.“

Andreas Bühringer 
Dechant und 
Moderator

 „Ich komme aus 
Neustadtl, geb. 
am 13.12. 1970 
und bin jetzt 
schon 11 Jahre in 
Langschlag, seit 
1.  September 
2003. Seit 1. Juli 
2006 leite ich 
auch die Pfarre 

Oberkirchen. 
Im heurigen Sommer wurde ich gefragt, 
ob ich den neuen Pfarrverband Altmelon-
Arbesbach-Griesbach- Groß Gerungs–
Langschlag-Oberkirchen gemeinsam mit 
einem bewährten Pfarrteam übernehmen 
würde. Nach einiger Zeit der Überlegung 
im Sommer dieses Jahres habe ich mich für 
diese Aufgabe entschieden. Ich freue mich 
auf die gute Zusammenarbeit! Gemeinsam 
können wir, wenn viele aus Idealismus und 
Engagement mittun, vieles erreichen! 

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz 
herzlich bei meinem „Vorgänger“ MMag. 
Christian Zeilinger für seinen Einsatz im 
bisherigen Pfarrverband und wünsche für 
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen!“

Ein Moderator ist ein geweihter Priester, der aus verschiedenen Gründen den Titel „Pfarrer“ nicht trägt, 
eine Pfarre aber mit den gleichen Rechten und Pflichten leiten darf. 
Mehr Infos zum Pfarrverband auf www.pfarregerungs.at

Neue Rettungsschwimmer beim ASBÖ Groß Gerungs
Unter der Leitung von Bernhard Viel-
kind haben die Groß Gerungser Sama-
riter wieder einen Rettungsschwimmer-
kurs absolviert. 

Um für den Ernstfall im Freibad gerüstet 
zu sein  haben Simon Mitteröcker, Tobias 
Mayerhofer-Sebera, Claudia Steindl, Johanna 
Rus, Christina Wieland sowie Christoph Gat-
tinger (Rotes Kreus Zwettl) den Kurs zum Ret-
tungsschwimmer absolviert und die Prüfung 
erfolgreich abgelegt. Neben Streckentau-
chen und Schwimmen in Überkleidern wurde 
das Retten und Transportieren einer Person 
aus dem Wasser mit Befreiungs- und Berge-
griffen geprüft.

Am Bild von links nach rechts: Tobias Mayerhofer Se-
bera, Bernhard Vielkind, Claudia Steindl, Johanna Rus, 

Christoph Gattinger (RK Zwettl) und Christina Wieland.
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Neu eingekleidet in die Herbstsaison
Die Mautner Markhof Tubenliga ist zu Ende und nun dürfen sich 111 heimische Fußballnachwuchsvereine über tolle 
Preise freuen. Allen voran der USV Groß Gerungs, der sich nun über ein neues Trikotset freut. 

Die Fans des USV Groß Gerungs drückten 
fleißig auf die Tube, sammelten bis Ende 
Mai leere Mautner Markhof Senftuben 
und konnten den Groß Gerungser Fußball-
verein unter die Top 40 der Mautner Tu-
benliga bringen. Und es hat sich gelohnt – 
die Nachwuchsmannschaft darf sich über 
neue Dressen freuen! 
Nachwuchsleiter Alois Klopf: „Die Kinder 
der U11 vom USV Groß Gerungs freuen 
sich sehr über die neuen Trikots und kön-
nen es kaum erwarten damit auf den Platz 
zu gehen und 
Tore zu schie-
ßen. Wir dan-
ken Mautner 
Markhof für 
die Unterstüt-
zung.“
Gut ausgestat-
tet und voller 
M o t i v a t i o n 
starten die Kids so in die Herbstsaison.

Lokal & Aktuell
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Garantiert nicht fad - Action und Spaß beim Ferienspiel
Dafür stand das diesjährige Ferienspiel. Unter der Initiative der Stadtgemeinde Groß Gerungs haben Vereine, Feuer-
wehren, Dorfgemeinschaften,…ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt und den Kindern spannende, 
action- und auch lehrreiche Nachmittage geboten.

 

Lokal & Aktuell

Entdeckungstour
Auf gemeinsame Entdeckungstour 
gingen die Kinder mit der JVP Groß 
Gerungs am 9. August. Diverse Aufga-
ben forderten die Orientierung und 
Geschicklichkeit aber auch das Wissen. 
Bei der gemeinsamen abschließenden 
Stärkung im Dornröschenpark konnten 
die Erlebnisse nachbesprochen werden 
und der Tag einen gemütlichen Ausklang 
finden.

Abenteuerrallye
Abenteuerlich ging es am 2. August 
in Klein Wetzles zu. Die Dorf- und 
Vereinsgemeinschaft Griesbach-Klein 
Wetzles organisierte einen spannen-
den Nachmittag. Am Areal rund um 
den Gasthof Einfalt  luden Stationen 
wie Schminken, Bobby-Car-Rennen, 
Fahrradparcours, Slack-Line, Sack-
hüpfen, Zielspritzen und ein Biath-
lon-Schießstand zum Mitmachen und 
Spaß haben ein. Der zum Gasthaus 
Einfalt gehörige Fußballplatz sowie 
der Streichelzoo machten das Angebot 
komplett und begeisterte die Kinder.

Action am Bauernhof
Zum Auftakt des diesjährigen Ferienspiel 
lud die Landjugend Groß Gerungs am 
5. Juli 2014 die Kinder auf den Bio-Hof 
Prock in Ober Neustift ein. Trettrak-
tor-Rennen, Sackhüpfen, Melken am 
Gummieuter und der Stiefel-Zielwurf 
bereiteten den Kindern sichtlich Spaß. 
Gemeinsames Brotbacken und Grillen 
am Lagerfeuer rundeten den gelun-
genen Nachmittag ab.
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Lokal & Aktuell

Kinder-Theater-Workshop
Auf die Bühne rief der Kinder-Thea-
ter-Workshop am 21. und 22. August 
unter der Leitung von Bayerl-Schwarzin-
ger Sarah und Fröschl Sonja. Die Kinder 
konnten erste Bühnenluft schnuppern 
und erarbeiteten gemeinsam ein kurzes 
Theaterstück. Feen, Hexen, Drachenrei-
ter und andere Märchenfiguren verzau-
berten in der Abschlussaufführung das 
Theater im Kopf-Bahnhof.

Spiel & Spaß in Etzen 
Zu Spiel und Spaß in Etzen luden am 15. 
August der USC Etzen, die Volksschule 
sowie der Kindergarten Etzen und die 
Feuerwehren Etzen, Ober Neustift 
und Groß Meinharts. Beim Zielspritzen 
und anderen diversen Spielen war die 
Geschicklichkeit der Kinder gefordert. 
Eine Erlebniswanderung sorgte für zu-
sätzliche Bewegung.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Organisatoren, Helfer und auch Teil-
nehmer!

Wettkampf der besonderen Art
Am 15. August fand das erste Gummistiefel-Weitschießen der Jugend Etzen statt. Schauplatz des Geschehens war der 
Hof von Fritz Maurer in Ober Neustift. 

Obwohl das Wetter sich nicht von seiner besten Seite zeigte, 
waren das Organisationsteam und der Hofbesitzer optimistisch 
– und in der Tat: Zahlreiche Freunde des Gummistiefel-Weitwurfs 
versammelten sich, um ihrem sportlichen Ehrgeiz alle Ehre zu er-
weisen. Nach einer gemeinsamen Stärkung mit gegrillten Ripperln 
und würzigem Steckerlfisch konnte der Wettkampf beginnen: 
Die Zuschauer kamen ganz auf ihre Kosten und wurden durch 
lustige Szenen, holprige Erstversuche und sportliche Höchstleis-
tungen unterhalten. Schließlich und endlich kristallisierte sich 
Max Eibensteiner (Ober Neustift) als Sieger mit einem 27,08m 
Weitwurf heraus, dicht gefolgt von Martin Faltin mit 26,45m, 
(Josefsdorf). Den dritten Platz konnte Didi alias Martin Vogl mit 
25,75m (Groß Meinharts) erringen. 
Das Ehrenpodest in der Damenwertung nahm unter großem 
Jubel Sabine Bauer ein. Auch die erfolgreichsten Kinder wurden 
prämiert: Hier konnten die Sprösslinge der Familie Eibensteiner 

sowie der Familie Frühwirth punkten. Am Ende des Tages stand 
fest: Es wird sicher eine Wiederholung geben!
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Land unter - FF-Jugend für Einsatz am Wasser bestens gerüstet
Nicht nur für den (Lösch-) Einsatz mit Wasser sondern auch für den Einsatz am 
Wasser ist die Feuerwehrjugend des Unterabschnitts Etzen bestens ausgebildet. 
Die Sommerferien nutzten einige Jungfeuerwehrmänner um das Wasserdienst-
abzeichen zu absolvieren.

Neun Mitglieder der Feuerwehrjungend 
des UA Etzen drückten auch in den Ferien 
die Schulbank und eigneten sich im theo-
retischen Teil des Wasserdienstabzeichens 
Kenntnisse über die Feuerwehrzille, Seilver-
bindungen und Knoten, nautische Begriffe 
und Gefahren auf offenen Gewässern an. 
Unterrichtet wurden sie im FF Haus Ober 
Neustift von FJ Betreuer Robert Liebenauer.

Zum praktischen Teil ging es an den Frau-
enwieserteich in Mitterschlag. Unter Anlei-
tung von Steuermann Günther Wielander 
von der FF Langschlag erlernten die Jungen 
das Zillen fahren und übten sich im Ret-
tungsringwerfen. Unterstützt wurden sie 
dabei auch von Ambros Maurer, Julia und 
David Liebenauer von der FF Ober Neustift. 
Bezirkssachbearbeiter FJ Andres Schrenk 

überreichte schließlich das begehrte Was-
serdienstabzeichen an Hannes Grünstäudl 
(FF Groß Meinharts) Maximilian Gruber, 
Stefan Schulmeister, Dominik Grünstäudl 
(FF Etzen) und Jakob Maurer, Jürgen 
Maurer, Manuel und Marcel Hölzl sowie 
Phillip Helmreich (FF Ober Neustift). 
Der feierlichen Übergabe im FF Haus Ober 
Neustift wohnten auch AFKDTSTV Sigmund 
Laister, KDT Christian Scheidl und Johann 
Grünstäudl sowie KDTSTV Bernhard Prock 
bei. 
FJ Betreuer Robert Liebenauer bedankt 
sich bei allen Beteiligten, im speziellen 
bei der FF Langschlag für die praktische 
Ausbildung. 

Neues MFT für FF Freitzenschlag 
Nach 27 Jahren hatte das Mannschaft-
stransportfahrzeug der FF Freitzen-
schlag ausgedient. Am 28. August 
durfte die Feuerwehr so ihr neues MFT 
vorstellen.

Dazu erschienen von der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs Bgm. OSR Maximilian Igels-
böck, Vizebgm. Karl Eichinger, Stadtrat 
Gerhard Kapeller und Gemeinderätin An-
nemarie Edinger, die im Zuge dessen ihren 
Dank für die Einsatzbereitschaft und gute 
Zusammenarbeit der FF Freitzenschlag 
aussprachen. Vom neuen Fahrzeug zeigten 
sich die Gäste durchaus beeindruckt.
 Zum gemütlichen Abschluss und Ausklang 
des Tages lud Kommandant Leopold Dür-
nitzhofer zu einer kleinen Jause.
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Drei Projekte abgeschlossen
 Anfang September konnte die Freiwillige Feuerwehr Groß 
Meinharts gleich drei Projekte zum Abschluss bringen.

Kommandant OBI Christian Scheidl durfte dazu seitens der Stadtge-
meinde Groß Gerungs Bgm. OSR Maximilian Igelsböck, Vizebgm. Eh-
renkommandant Karl Eichinger und Feuerwehrreferent SR Gerhard 
Kapeller, sowie Abschnittskommandant BR Christian Weis (FF Groß 
Gerungs), Unterabschnittskommandant HBI Robert Liebenauber 
(FF Ober Neustift) und OBI Johann Grünstäudl (FF Etzen) begrüßen. 
Folgende Projekte konnten abgeschlossen werden:

Ankauf eines neuen Stromerzeugers RS 14
Nach 25 Jahren war es notwendig geworden, den alten Stromer-
zeuger gegen einen neuen zu tauschen. So wurde um € 8.217,- der 
Stromerzeuger RS 14 von der Firma Rosenbauer angekauft. Geför-
dert wurde dieser Ankauf  von der Stadtgemeinde Groß Gerungs 
und dem Landesfeuerwehrkommandos mit jeweils € 2.500,-.

Generalsanierung des LFA-B
Nach 25 Jahren war es aufgrund des starken Rostbefalls dringend 
erforderlich geworden das Löschfahrzeug zu sanieren. Unter der 
Initiative und Leitung von Zeugmeister LM Karl Weissinger jun. 
wurde dieses Projekt innerhalb von zehn Tagen von 18 Personen 
in 358 freiwilligen und unentgeltlichen Stunden umgesetzt. Die 
Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf rund € 5.000,-.Be-
sonders dankenswert ist dabei die großzügige Unterstützung der 
Lagerhauswerkstätte Groß Gerungs zu erwähnen.

Feuerwehrhausinnensanierung
Weiters war es im Laufe der Jahre nötig geworden im Feuerwehr-
haus Sanierungsarbeiten durchzuführen. So wurden seit dem Jahr 
2010 in den Fahrzeughallen unter anderem die Böden erneuert, 
die Wände gefliest, die Elektroinstallationen erneuert, Fenster und 
Tore getauscht, zusätzliche Spinde angekauft und das gesamte Feu-
erwehrhaus innen neu ausgemalt. In zirka 800 freiwilligen Stunden 
wurde dieses Projekt unter der Leitung von KommandantStv. BI 
Robert Leonhartsberger umgesetzt. Die Kosten dafür betrugen 
etwa 32.000 Euro, wovon 11.547,- von der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs getragen wurden. 
Die Freiwillige Feuerwehr Groß Meinharts bedankt sich sehr 
herzlich bei der Stadtgemeinde Groß Gerungs und dem Landes-
feuerwehrverband NÖ für die Unterstützung, sowie für die vielen 
unentgeltlichen Stunden und Leistungen bei allen, die zur Umset-
zung dieser drei Projekte beigetragen haben! 
Mehr Infos unter www.ff-grossmeinharts.at

Heizkostenzuschuss
Eine warme Wohnung in der kalten Jahreszeit ist für 
Menschen, die an oder unter der Armutsgrenze leben 
nicht selbstverständlich. 

Die NÖ Landesregierung hat für die Heizperiode 2014/15 
einen Heizkostenzuschuss über € 150,- für soziale Härtefälle 
beschlossen. 
Bis 30. März 2015 können Mindestpensionisten, Menschen mit 
geringem Einkommen sowie Bezieher der bedarfsorientierten 
Mindestsicherung unter bestimmten Voraussetzungen den Heiz-
kostenzuschuss des Landes NÖ bei ihrer Gemeinde beantragen. 

Als anrechenbares Einkommen für oben angeführte Personen 
gilt die Summe der Einkommen des Antragstellers und aller im 
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen.

Einkommenshöchstgrenzen (brutto) ab Jänner 2014

Alleinstehend 857,73
Alleinstehend, 1 Kind 990,09
Alleinstehend, 2 Kinder 1.122,43
Alleinstehend, 3 Kinder* 1.254,77
Ehepaar, Lebensgefährten 1.286,03
Paar, 1 Kind 1.418,37
Paar, 2 Kinder 1.550,71
Paar, 3 Kinder* 1.683,06
3. Erwachsene Person ** 428,29

* für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 132,34 hinzuzu-
rechnen
** für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von 
€ 428,29 hinzuzurechnen

Für Bezieher von Leistungen nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld ist der Ausgleichs-
zulagenrichtsatz mit dem Faktor 1,166 zu vervielfachen.

Zur Antragstellung bringen Sie bitte folgendes mit:
alle geeigneten Nachweise (Pensionsbescheid oder Pensionsab-
schnitt, bei landwirtschaftlichem Grundbesitz auch Einheitswert 
bzw. Pachtvertrag), für den Bezug von Arbeitslosengeld oder 
Notstandshilfe (z. B. Mitteilung über den Leistungsanspruch 
des AMS), für den Bezug des Kinderbetreuungsgeldes oder den 
Bezug der NÖ Familienhilfe (Vorlage des Bewilligungsschreibens 
der Abteilung Allgemeine Förderungen F3 oder eines entspre-
chenden aktuellen Kontoauszuges) sowie Einkommensnachweis 
des Ehepartners oder Lebensgefährten.

Die Mitarbeiter der Stadtgemeinde Groß Gerungs stehen Ihnen 
bei Fragen gerne zur Verfügung:
 (T) 02812 /  86 11 0
 (M) office@gerungs.at
oder persönlich während der Amtszeiten:

MO, MI, DO: 7.30 - 12.30     &     13.30 - 15.30 Uhr
   DI: 7.30 - 12.30     &     16.00 - 19.00 Uhr
   FR: 7.30 - 13.00 Uhr
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Positive Bilanz bei grüner Energie
Die erste Abrechnung über die Stromerzeugung der Photovoltaikanlagen der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs zeigt ein erfreuliches Ergebnis für den Betreiber 
sowie für die Umwelt.

Mit der Errichtung von sechs Photovol-
taikanlagen investierte die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs 2012 bzw. 2013 in umwelt-
freundliche Energie. Um die bestmögliche 
Rentabilität zu erlangen, wird der erzeugte 
Strom in das Netz der EVN eingespeist.
Erstmalig erhielt die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs nun die Jahresabrechnung der EVN 
für die sechs Photovoltaikanlagen.
Mittels der Anlagen auf den Dächern 
des Schuppens hinter dem Stadtamt, der 
Polytechnischen Schule Griesbach, dem 
Bauhofgebäude, der Neuen Mittelschule, 
dem Wohnhaus in der Arbesbacher Stra-
ße und auf dem Gebäude der Volksschule 
Groß Gerungs wurden laut Abrechnung in 
der Periode 08/2013 – 08/2014 insgesamt 

115.004,6 kWh an Strom erzeugt und in das 
Netz der EVN eingespeist. 

Strom für 27 Haushalte
Laut einer Studie der Statistik Austria ver-
brauchte im Jahr 2012 ein durchschnittli-
cher österreichischer Haushalt 4.187 kWh 
an Strom. Somit erzeugten die Photovol-
taikanlagen den Jahresverbrauch an Strom 
für mehr als 27 Haushalte.
Damit leistet die Stadtgemeinde Groß Ge-
rungs ihren Beitrag an dem Ziel der Ener-
giemodellregion Waldviertler Hochland 
- durch inländische erneuerbare Energie-
quellen Energieautarkie zu erreichen - und 
trägt nebenbei auch zum Umweltschutz 
bei. 

Handwerker engagieren, Bonus kassieren
Mit dem „Handwerkerbonus“ erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis zu 600 Euro für die Renovierung, Erhal-
tung oder Modernisierung ihres Hauses oder ihrer Wohnung, wenn  dabei Leistungen eines Handwerkers oder befugten 
Unternehmens in Anspruch genommen werden. 

Die österreichische Bundesregierung stellt hierfür im Kalender-
jahr 2014 bis zu 10 Mio. Euro und 2015 bis zu 20 Mio. Euro zur 
Verfügung und setzt damit wachstums- und konjunkturbelebende 
Impulse für die Wirtschaft. 

So funktioniert der „Handwerkerbonus“
Einreichen können ausschließlich natürliche Personen, die 

an ihrem in Österreich gelegenen Wohnobjekt (Haupt- oder 
Nebenwohnsitz) eine Renovierung, Erhaltung oder Moderni-
sierung durchgeführt haben. 

Pro AntragstellerIn und Kalenderjahr kann EIN Förderungsan-
trag gestellt werden. Die Förderung beträgt 20 % der Kosten 
für Arbeitsleistungen (exkl. Umsatzsteuer) bzw. maximal 600 
Euro. 

Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwerkern und 
befugten Unternehmen in privaten Haushalten. Die zur 
Förderung beantragten Arbeitsleistungen müssen für das 

Kalenderjahr 2014 zwischen 1.07.2014 und 31.12.2014 bzw. 
für das Kalenderjahr 2015 zwischen 1.01.2015 und 31.12.2015 
erbracht und abgeschlossen werden. 

Eine Antragstellung ist erst nach Umsetzung der Maßnah-
men möglich. Zum Zeitpunkt der Antragstellung muss die 
Endrechnung bereits vorliegen und die Rechnungssumme an 
den Handwerker bzw. das befugte Unternehmen überwiesen 
worden sein. Die Mindesthöhe der Kosten für Arbeitsleistun-
gen muss 200 Euro (exkl. Umsatzsteuer) pro Endrechnung 
betragen. 

Alle geforderten Antragsunterlagen sind gesammelt an eine Bau-
sparkassenzentrale zu übermitteln. Anträge können auch bei einer 
zum Vertriebsnetzwerk der Bausparkassen gehörenden Filiale zur 
Weiterleitung abgegeben werden. 

Genauere Informationen zum Handwerkerbonus finden Sie unter: 
www.meinefoerderung.at/hwbweb/ 

Abgeschlossen 
Die Landesstraße L 8301 wurde zwi-
schen der Kreuzung mit der Landes-
straße B 119 und dem Ortsgebiet von 
Thail auf eine Gesamtlänge von 1,4 km 
abschnittsweise ausgebaut.

In den Vorjahren wurden die Arbeiten 
für die Ortsdurchfahrt von Thail sowie 
vor dem südlichen Ortsbeginn von Thail 
durchgeführt. Nun wurden die Arbeiten für 
den dritten Abschnitt im Bereich Hochberg 
abgeschlossen.

Dabei wurde von der Kreuzung in Groß 
Gerungs beginnend auf einer Länge von 
700 Meter die komplette Straßenkonstruk-
tion erneuert und ein neuer Straßenbelag 
aufgebracht. Die Fahrbahn wurde auf 5 
Meter verbreitert und im Ortsbereich ein 
neuer Gehsteig errichtet. Die Bauarbeiten 
wurden von der Straßenmeisterei Groß 
Gerungs in Zusammenarbeit mit Baufirmen 
der Region in einer Bauzeit von rund drei 
Monaten durchgeführt. Die Gesamtkosten 
für den dritten Abschnitt belaufen sich auf 
€ 305.000 wobei rund € 280.000 auf das 
Land NÖ und € 25.000 auf die Stadtgemein-
de Groß Gerungs entfallen.
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Mangelhafte Dämmung hat oft hohe Heizkosten, unbehagliches Raumklima und sogar Schimmelbildung zur Folge. Mit einer  
Thermografie können Sie Ihre Energieverluste aufdecken und erhalten damit die Basis für notwendige Maßnahmen.
 
Das Thermografie-Paket der EVN beinhaltet neben umfassenden thermografischen Live-Aufnahmen und einer Dokumentation der  
Thermografie auch die professionelle Beratung durch EVN Experten sowie einen detaillierten Bericht samt Sanierungstipps.

Ganz einfach Energieverluste vermeiden. 
Mit dem EVN Thermografie-Paket.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Termin vereinbaren
energieberatung@evn.at oder 0800 800 333.

Jetzt  

mit 25 % 

Effizienz-

bonus!

Gold und Silber für das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs
Tolle Leistung der Lehrlinge vom Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs. Beim NÖ Landeslehrlingswettbewerb erreichten 
diese den 1. und 2. Platz.

Am 17. September 2014 fand der NÖ Lan-
deslehrlingswettbewerb für Tourismusbe-
rufe in der Landesberufsschule in Waldegg 
statt. Dabei nahmen die besten Lehrlinge 
aus ganz Niederösterreich in den gastro-
nomischen Lehrberufen teil und konnten 
dabei ihre Fachkompetenz beweisen.
Vom Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs 
traten die beiden Servicelehrlinge Mela-
nie Hackl und Carina Fröschl bei diesem 
Wettbewerb an. Dabei mussten sie ihr 
Fachwissen und Können beim Flambieren, 
Cocktailmixen, Gästeservice, uvm. unter 
Beweis stellen.
Die beiden Lehrlinge vom Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Groß Gerungs setzten sich 
gegen die Konkurrenz durch und gingen als 
Sieger hervor. Melanie Hackl erreichte den 
1. Platz und Carina Fröschl den 2. Platz. Sie 
sind damit die landesbesten Lehrlinge zur 
Restaurantfachkraft in Niederösterreich.
Stolz ist GF Fritz Weber auf seine erfolg-
reichen Lehrlinge: „Wir legen großen Wert 
auf die Ausbildung der Lehrlinge – wir 

fordern viel, wir fördern auch sehr stark. 
Es freut uns natürlich besonders, wenn 
die Qualität unserer Ausbildung mit diesen 
Auszeichnungen bestätigt wird. Ein großer 
Dank gilt natürlich auch den Mitarbeitern, 
die sich um die Ausbildung der Lehrlinge 
kümmern.“ 

Hinter der Lehrlingsausbildung steckt ein 
gut durchdachtes und erprobtes Konzept, 
das ständig weiterentwickelt wird. Neben 
den Ausbildungsinhalten im jeweiligen 
Berufsbild wird auch viel Wert auf umfang-
reiches Fachwissen, Auftreten, Persönlich-
keitsentwicklung und vieles mehr gelegt.  

Am Bild v.l.n.r.: GF Fritz Weber, Carina Fröschl, Melanie Hackl, Andrea Brauneis, Thomas Prinz
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Orientierungslauf 3.0
Am 20. September fand der diesjährige Orientierungslauf der Gesunden Gemeinde Groß Gerungs statt. Diesmal war die 
Herausforderung eine neue – unter dem Motto „Quer durch die City – Wie gut kennst du deine Stadt“ führte die Runde 
des Hauptlaufs durch die Stadt Groß Gerungs.

Knapp 100 Kinder stellten sich beim Orientierungslauf der spannenden Aufgabe die richtigen Punkte zu finden und die sich daraus 
ergebende Runde möglichst schnell abzuschließen.

Volksschule startet gut vorbereitet
Gut vorbereitet gingen von der Volksschule 
Groß Gerungs 17 SchülerInnen an den Start. 
Auf einer Strecke von circa 1,5 Kilometern 
galt es neun Punkte in der richtigen Reihen-
folge zu passieren. Dank der guten Vorbe-
reitung und Betreuung durch VOL Bettina 
Weber, schafften es alle Kinder gut ins Ziel 
und hatten sichtlich Spaß an der Bewegung. 
Die schnellsten der Volksschule waren:

1. Platz  Helmreich Elias 
2. Platz  Scharitzer Maximilian 
3. Platz  Dürnitzhofer Rene

Nur knapp hinter den Burschen kamen die 
drei schnellsten Mädchen der VS ins Ziel – 
Ritschl Anna, Binder Sarah und Fraberger 
Pamela.    

2,5 Kilometer und 13 Orientierungspunkte 
hatten die SchülerInnen der Neuen Mittel-
schule Groß Gerungs zu durchlaufen. Etwa 
80 Kinder stellten sich der Herausforde-
rung. Betreut wurden auch sie dankenswer-
terweise von ihren LehrerInnen. 

Die Sieger dieses Bewerbs sind:

1. Platz  Hahn Niklas
2. Platz  Schrammel David 
3. Platz  Höbarth Michael

Auch die Mädls waren gut unterwegs. Die 
drei schnellsten waren Eschelmüller Kerstin, 
Faltin Annalena und Fölk Laura. 

STR Liane Schuster und Fritz Weber, GF vom Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Groß Gerungs, gratulierten den Siegern 

der Volksschule. MIt am Bild VOL Bettina Weber, die die 
Kinder bestens vorbereitet hat.

Manfred Atteneder und Liane Schuster überreichten die 
Preise an die schnellsten Läufer der NMS Groß Gerungs.

Danke! Auch dieses Jahr wurde der 
Orientierungslauf seitens des Artille-
riebataillon 4, Liechtensteinkaserne 
Allentsteig, professionell begleitet. Dan-
kenswerterweise unterstütze auch das 

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs zum 
wiederholten Mal den Orientierungslauf. 
Ein herzlicher Dank geht auch an Spar, für 
die Spende der Äpfel. 
Ein großes Dankeschön an alle Helfer und 

Beteiligten, den ASBÖ Groß Gerungs, die 
Lehrkräfte der VS und NMS und natürlich 
auch an die TeilnehmerInnen! 
Bis zum nächsten Orientierungslauf 2015 
;)

Knapp 80 SchülerInnen der NMS am 
Start
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In der Männer-Wertung schafften es fol-
gende Herren aufs Siegerpodest: 

1. Platz            Haider-Pachtrog Florian 
       00:20:40
2. Platz            Haider-Pachtrog Manfred 
        00:22:17
3. Platz          Maurer Stefan  
        00:25:07

Quer durch die City - Wer kennt die Stadt Groß Gerungs am Besten?
Zum Abschluss stellten sich einige Groß 
Gerungser dem Orientierungslauf durch 
die Stadt. Ungefähr fünf Kilometer mussten 
die Teilnehmer quer durch Groß Gerungs 
überwinden und die mehr oder weniger 
gut versteckten 16 Punkte finden. 

Die schnellsten Damen waren:

1. Platz           Haider-Pachtrog Andrea 
        00:25:44
2. Platz        Maurer Barbara  
        00:25:47
3. Platz         Klopf Patricia   
        00:26:37

STR Liane Schuster und Manfred Atteneder gratulierten 
den Siegern des Hauptlaufs und überreichten die Preise.

Mehr Fotos auf www.gerungs.at

SMOVEY Schnuppertraining
Smovey-Training verbindet traditionelle und aktuelle Be-
wegungs-, Balance-, Atem- und Koordinationsübungen, 
die in den Alltag integriert werden können. 

Interessierte hatten am 4. September 2014 die Möglichkeit eine 
neue Art des Trainings kennenzulernen.  SMOVEY – vielseitig 
einsetzbar und auf jeden Fall mit Spaß an der Bewegung ver-
bunden. Unter fachkundiger Anleitung konnten die Teilnehmer 
des kostenlosen Schnuppertrainings die geheimnisvollen Ringe 
testen und eine neue Art des Trainings erleben. 
Falls Sie Fragen oder Interesse an SMOVEY Trainingseinheiten 
haben sollten, so melden Sie sich einfach unter 0664/4631367.
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Bade- und Saunabetrieb wieder aufgenommen
Der Union Sportverein Groß Gerungs, Sektion Schwimmsport und Badekultur, der seit nunmehr vier Jahren die Sauna 
und das Hallenbad Groß Gerungs betreibt und dank der vielen Helfer und der Unterstützung durch die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs sehr guten Erfolg verzeichnet, lädt alle Gesundheitsbewusste ein, nach der Sommerpause 2014 die 
Sauna- und das Hallenbad wieder zu besuchen!

Die Sauna ist bis 27. Juni 2015 zu folgen-
den Zeiten für alle Besucher offen:

Oktober bis April:
Donnerstag 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 19.30 Uhr
Samstag 16.00 bis 21.00 Uhr

Mai bis September:
Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 19.30 Uhr
Samstag 17.00 bis 21.00 Uhr

Das Hallenbad hat an Samstagen vom 
4. Oktober 2014 bis 25.April 2015 von 
16.00 bis 19.00 Uhr für Jung und Alt geöff-
net.

Der Badebetrieb wird jeweils von einem 
fachkundigen Vereinsmitglied beaufsich-
tigt.

Nutzen Sie das Angebot eines nahegele-
genen Schwimmbads mit moderaten Ein-
trittspreisen und netter Atmosphäre.
Bei entsprechender Nachfrage ist eine 
Erweiterung der Öffnungszeiten vorgese-
hen.

Keine Anmeldung erforderlich!
Der Besuch von Hallenbad und Sauna 
ist nicht an eine Vereinsmitgliedschaft 
gebunden. Lediglich für verbilligte Saison- 
und Tageskarten ist die Mitgliedschaft 
erforderlich.

Auskünfte erhalten Sie bei Frau Angelika 
Weichselbaum unter 0664/73 70 07 90 
und Herrn Friedrich Gundacker unter 
0664/73 70 35 57.

Mehr Information zum Verein finden 
Sie unter: www.usv-gross-gerungs.at/
schwimmsport-badekultur

Eine neue Website ist im Ent-
stehen und wird in Kürze unter 
www.saunabad-gerungs.at zu erreichen 
sein.

Badetag für Erwachsene

Diese Möglichkeit bietet der Verein vom 

Oktober 2014 bis April 2015 jeweils 
am zweiten und vierten Freitag im Monat 
von 16.00 bis 19.00 Uhr 

unter der bewährten Aufsicht und Betreuung von Herrn Ing. Walter Kweta, der viele 
Erfolge als ausgebildeter Schwimmlehrer vorzeigen kann. 

Wir laden alle ein, die in ruhiger Atmosphäre in dem bis zu 32 Grad warmen 
Schwimmbecken unter fachkundiger Betreuung die dem Alter angemessene 
sportliche Bewegung im Wasser genießen wollen. Vor allem bei Rückenleiden ist 
Bewegung im Wasser sehr gesundheitsfördernd. Mit einer Wassertiefe von 1,20 bis 
1,50 Meter ist das Schwimmbecken auch für Nichtschwimmer bestens geeignet. Auf 
Wunsch werden auch Schwimmhilfen für Bewegung und Entspannung zur Verfügung 
gestellt.

73 Pilger am Weg zur Gnadenmutter
Zur traditionellen Wallfahrt nach Mariazell (140 Kilometer) machten sich am 20. Juli 73 Pilger auf den Weg. 

Bei brütender Hitze ging es am ersten Tag über Schönbach bis 
nach Maria Taferl, wo abends mit Herrn Pfarrer MMag. Christian 
Zeilinger die Heilige Messe zelebriert wurde.
Nachdem die Donau mit der Fähre überquert wurde ging der 
Fußmarsch bei schlechterem Wetter weiter nach Erlauf, Ruprechts-
hofen, durch das Pielachtal und über das Hölzerne Kircherl am 
Annaberg, über den Josefsberg und Mitterbach. Am Donnerstag 
trafen die Wallfahrer schließlich in Mariazell ein. Unter dem Geläut 
der Basilika Glocken zog die Gruppe zu einer kurzen Andacht am 
Gnadenaltar.
 Zum gemeinsamen Gottesdienst, zelebriert durch Pfarrer KR 
Leopold Grünberger und Pfarrer MMag. Christian Zeilinger, am 
Donnerstagabend und Freitag reisten mit zwei Bussen zahlreiche 
Bekannte an.
Für die gute Organisation richten die Wallfahrer ihren Dank an PAss. 
Elfriede Stern-Hohensteiner für die geistliche Leitung, Eduard Stern 

für die logistische Organisation und das Fahren des Begleitbusses 
sowie an Josef Holzweber, der die Gruppe bis nach Mariazell führte.
Ein Dank auch allen anderen, die zum Gelingen der Wallfahrt 
beigetragen haben.
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Aus den Schulen & Kindergärten

Taferlklassler
Den ganz besonderen ersten Schultag erlebten am 1. September 46 Kinder der Stadtgemeinde Groß Gerungs, davon 40 
in der VS Groß Gerungs und sechs in der VS Etzen.

Wir wünschen den Taferlklasslern einen guten Start ins Schuljahr, viel Spaß und (Lern-)Erfolg. 

Volksschule Groß Gerungs
Klasse 1a 

Einfalt Hanna, Eschelmüller Sebastian, 
Fraberger Kilian, Führer Nicole, Glaser To-
bias, Gutenthaler Daniel, Hackl Christoph, 
Haider Laura, Haringer Oliver, Helmreich 
Janis, Holl Adrian, Katzenschlager Jennifer, 
Katzenschlager Jessica, Kowanda Alina, 
Laister Julian, Lameraner David, Schabes 
Nina, Schrenk Hannah, Schrenk Sarah, 
Trondl Anna Maria

Klassenlehrerin: Dipl.Päd.VOL Claudia 
Lintner

Volksschule Etzen
Edinger Anita, Essmeister Anna, Essm eister 
Pia, Frühwirth Florian, Grünstäudl Sarah 
und Krecek Lukas

Am Bild mit Direktorin OSR Maria Haas

Volksschule Groß Gerungs
Klasse 1b
Amon Jasmin, Filler Elias, Fölk Johannes, 
Fragner Luca Noah, Hahn Simone, Holz-
weber Lisa, Kitzler Michelle, Leister Adrian, 
Neumüller Jürgen, Pflanzl Verena, Puhr 
Fabio, Purker Jana, Rentenberger Amelie, 
Rössler Tatjana, Vogl Hannah, Wandl Maxi-
milian, Weber Moritz, Wielander Hannah, 
Wimmer Daniel, Zwettler Valentin

Klassenlehrerin: Dipl.Päd.VOL Elisabeth 
Kuderna
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Neuer Direktor
Die Neue Mittelschule Groß Gerungs (früher: Hauptschule 
Groß Gerungs) hat einen neuen Leiter: SR Rudolf Gessel-
bauer aus Groß Gerungs.

Herr Gesselbauer hat seit 1979 
in der Hauptschule Groß Gerun-
gs Mathematik, Physik, Chemie, 
Informatik und Musikerziehung 
unterrichtet. Ab dem Jahr 1988 
war er Systembetreuer der 
schulischen EDV-Anlage und 
einige Jahre Stellvertreter des 
Leiters OSR Max Igelsböck. 
Von 2012 bis 2014 leitete Herr 
Gesselbauer die Neue Mittel-
schule Arbesbach. 

Mit 1. September 2014 ist er 
also in seine „Heimatschule“ 
zurückgekehrt und tritt dort die 
Nachfolge als Direktor an. Die 
Rückkehr an die Schule in Groß 
Gerungs sowie die Agenden als 
Schulleiter bereiten dem neuen 
Direktor Freude und sind eine 
willkommene Herausforderung. 
Für die verantwortungsvolle 
Aufgabe wünschen wir ihm 
alles Gute!  

Aus den Schulen & Kindergärten

Überraschung zum Schulbeginn
 Mit einer großen Überraschung begann das heurige  Kin-
dergartenjahr für die Kinder im Kindergarten Etzen – der 
Garten ist um ein wunderschönes Häuschen, dass zum 
Spielen einlädt, reicher.

In den Sommerferien bauten 
Mitarbeiter des Bauhofs der 
Stadtgemeinde Groß Gerun-
gs ein wunderschönes rotes 
Häuschen im Außenbereich des 
Kindergartens auf. 
Kurz nach Schulbeginn und bei 
strahlendem Sonnenschein 
konnten die Kinder ihr neues 
Haus in Besitz nehmen, woran 
sie sichtlich Freude hatten.

Damit ist das Bewegungs- und 
Spielangebot, welches im Vor-
jahr bereits um eine Kletter-
wand erweitert wurde, um eine 
Attraktion reicher.
So bleibt nur noch zu hoffen, 
dass der Herbst viele warme 
und sonnige Tage bietet, damit 
die Kinder die Spielmöglich-
keiten im Freien ausgiebig 
nutzen können.

 Nachmittagsbetreuung an der Volksschule Groß Gerungs
Seit 1. September gibt es an der Volksschule Groß Gerungs die Nachmittagsbetreuung. Diese ist eine pädagogische Ein-
richtung zur Erziehung und Betreuung schulpflichtiger Kinder. 

Derzeit sind 15 Schüler und Schülerinnen zur Nachmittagsbetreu-
ung angemeldet. Um ihnen das richtige Umfeld zu bieten, wurden 
in der Volksschule Groß Gerungs die passenden Räumlichkeiten 
geschaffen. Dort finden sich die Kinder nach Unterrichtsende ein. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Weingartner 
haben die Kinder Zeit, unter Aufsicht einer Lehrerin, ihre Hausauf-
gaben gewissenhaft zu erledigen. 
Die Gestaltung der Freizeit ist sehr vielfältig und abwechslungs-
reich.
Neben Malen, Basteln und Musizieren wird auch besonderes 
Augenmerk auf Bewegung sowohl im Turnsaal als auch im Freien 
gelegt. Das Miteinander und die Förderung der Sozialkompeten-
zen sind ebenfalls sehr wichtig. Natürlich darf das freie Spiel nicht 
vergessen werden.

Schnuppertag in der Nachmittagsbetreuung
An den Schnuppertagen in der ersten Schulwoche erkundeten die 
Kinder und Eltern die neuen Räume und Spielmöglichkeiten mit 
großer Freude.
Sowohl in der Bauecke als auch im Malbereich und in der Leseecke 
fühlten sich die Kinder sofort wohl.

Den Kindern werden in der Nachmittagsbetreuung Aktivitäten 
in den Bereichen Soziale Erziehung, Bewegung und Gesundheit, 
Sprache und Kommunikation, Gestaltung, Ästhetik, Natur und 
Technik angeboten. 

Mit Karin Reisinger, die die Betreuung in der Freizeit übernimmt, hat die Volksschule 
Groß Gerungs eine erfahrene und kompetente Sozialpädagogin gefunden.
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Aus den Schulen & Kindergärten

Pilot Projekt an der Volksschule Groß Gerungs
Die Volksschule Groß Gerungs ist seit knapp sieben Jahren „Gesunde Schule“ und der Bereich Bewegung und Sport spielt 
im täglichen Unterricht eine große Rolle. Zahlreiche Projekte und Aktivitäten durften die Schulkinder bereits erleben 
und das Angebot soll jedes Jahr um Neues erweitert werden.

Bewegungsarmut, koordinative Schwächen 
und vor allem die steigende ungesunde 
Lebensweise sind Schlagwörter, die uns alle 
betreffen. Diesem will die Schule entgegen-
wirken und den SchülerInnen im täglichen 
Leben Anreize zur Bewegungsfreude bie-
ten. Kinder brauchen Bewegung, um sich 
gesund zu entwickeln. Gerade im Hinblick 
auf eine nachhaltige Gesundheitserziehung 
kommt den Aktivitäten von Bewegung und 
Sport eine besondere Bedeutung zu. Nicht 
nur die Verbesserung der sportmotorischen 
Fähigkeiten steht im Mittelpunkt, auch 
bessere schulische Leistungen dank mehr 
Bewegung sind bereits nachgewiesen.
Die Volksschule Groß Gerungs, allen voran 
Dipl. Päd. VOL Bettina Weber, will in diesem 
Schuljahr mit einem Pilotprojekt starten, 
dass aufzeigt wie durch durch gezielte För-
derung die koordinativen Fähigkeiten der 
SchülerInnen verbessert werden können. 
Ein Sportwissenschafter wird die Fähig-
keiten der Kinder testen und nach einer 
genauen Analyse Bewegungsschwerpunkte 
herausgreifen, um diese bestmöglich zu 
fördern. Im Anschluss an die erste Testung 

haben die Kinder die Möglichkeit, Defizite 
gezielt zu trainieren bzw. zu verbessern. 
Am Ende des Programms werden die 
Tests nochmals durchgeführt und mit den 

Ergebnissen Vergleiche aufgestellt. Im 
Rahmen einer Präsentation werden dann 
alle Interessierten über die Ergebnisse des 
Bewegungsprogramms informiert.

Seit knapp sieben Jahren trägt die Volksschule Groß Gerungs den Titel „Gesunde Volksschule“. Und das zu 
Recht – unter der Leitung von Dipl. Päd. VOL Bettina Weber startet nun ein Bewegungsprojekt zur Förderung der 
koordinativen Fähigkeiten der SchülerInnen.

Neuer Lesestoff
Sie sind auf der Suche nach einem spannenden Buch? Dann schauen Sie in der Buch- und Mediathek Groß Gerungs 
vorbei. In den über 7.000 Medien findet sich bestimmt für jeden etwas.

Buch- und Mediathek Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224
Öffnungszeiten: Mittwoch von 13:30 bis 17:30 Uhr
www.biblioweb.at/gerungs

Hier ein kleiner Auszug der jüngsten Neuzugänge im Bereich Belletristik:

Wolf Haas   Brennerova     Kriminalroman
Karin Slaughter  Bittere Wunden     Thriller
Herbert Dutzler  Letzer Saibling: Ein Altaussee-Krimi   Krimi
Rita Falk   Winterkartoffelknödel    Kriminalroman
Isabel Allende   Amandas Suche     Gesellschafts-, Liebesroman
Graeme Simision  Das Rosie-Projekt     Gesellschafts-, Liebesroman
Iny Lorentz   Die List der Wanderhure    Historischer Roman
Seethaler Robert  Ein ganzes Leben     Heimat-, Naturroman

Aber auch für junge LeserInnen und ebenso für jene, die noch in den Genuss des Vorlesens kommen, erweitern und erneuern wir 
laufend das Angebot.  

in der Buch  undd Mediathek Groß Ger
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Frühjahr 2015

BEST - O F Kabarett
Nadja Maleh

In ihrem „BEST-OF Kabarett“ gibt Nadja 
Maleh kabarettistische Highlights all ih-
rer Soloprogramme zum Besten. „Ich bin 
viele, und die wollen alle raus!“ lautet 
ihr Motto. Mit großer Schauspielkunst 
springt sie zwischen verschiedensten 
skurrilen Figuren hin und her! Sie 
versammelt unterschiedliche Frau-
en-Charaktere auf der Bühne, die auf 
zwerchfellerschütternde Weise Einblick 
in ihr Leben geben! Witzig-boshafte 
Texte, samtweiche Chansons und eine 
erstaunliche Verwandlungskunst – kurz: 
intelligente Unterhaltung auf höchstem 
Niveau. 

Freitag, 13. März 2015, 20.00 Uhr
Sporthalle Groß Gerungs

 Karten: Vorverkauf € 16,-, Abendkassa 
€ 18,-Ö-Ticket (Banken, Trafiken, Medi-
amärkte,...)

Kunst & Kultur

Abenteuer AFRIKA 
Durch die ältesten Wüsten der Erde bis zu den großen Tierparadiesen 

Allein, nur mit einem Zelt und einer um-
fangreichen Foto- und Videoequipment 
war Karl Hausjell monatelang durch den 
schwarzen Kontinent unterwegs. Mit nach 
Hause brachte er einzigartige, beeindru-
ckende Bilder der vielfältigen Landschaft, 

der einheimischen Völker und der faszinie-
renden Tierwelt.

Freitag, 31. Oktober 2014, 20.00 Uhr, 
Gasthaus Hirsch , Inh. Traxler
www.karl-hausjell.at

Donnerstag, 
27. November 2014
19.00 Uhr

Buch- und Mediathek Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224

Lesung
Thomas Raab
Der Metzger kommt 
ins Paradies

„Jesolo, Caorle, 
Bibione, egal, 
das Fegefeuer 
ist ein Meer aus 
Sonnenschirmen 
und Goldke  chen 
auf öliger Haut 
– zumindest für 
den Restaurator 
Willibald Adrian 

Metzger. Diesmal bekommt er es 
an der Adria mit einer besonders 
makaberen Ausgrabung zu tun. 
Kauzige Figuren, bissige Dialoge,  ef-
schwarzer Humor - und Kult.“

Fotocredit: © Karl Hausjell                                                                  Veranstalter: Volkshochschule Groß Gerungs

NÖ Tage der offenen Ateliers
18. & 19. Oktober 2014

Kunst im Garten
Malereien von Kienast Hildegard und 
weiteren
Kreuzberg 298, 3920 Groß Gerungs
SO, 19. Oktober von 10.00 bis 12.00 & 
       14.00 bis 18.00 Uhr

Gemeinschaftsausstellung
mit Andrea Steinbrunner, Charlotte 
de Forest und einigen mehr im alten 
Rathaus (Hauptplatz 88, Groß Gerungs)
SA, 18. Oktober von 14.00 bis 18.00 Uhr
SO, 19. Oktober von 10.00 bis 12.00 & 
       14.00 bis 18.00 Uhr

Mehr Infos unter Events auf www.gerungs.at
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Dornrosen
Da sind sie also wieder. Die drei Schwes-
tern aus der Steiermark und auch in 
„unverblümt“ singen und musizieren 
sie, dass es eine wahre Freude ist. Und 
sie haben was zu erzählen: Aus ihrem 
Schwesterndasein und dem angeblich 
modernen Frauenleben.

Man kommt den drei Damen ja nicht aus. 
Mögen muss man sie eh, anschauen kann 
man sie wahrlich und gut zuhören sollte man 
ihnen auf jeden Fall! Charmante Ladies, aber 
auch f reche, lustige Mädels die einen immer 
daran erinnern, dass erwachsen sein eben 
nicht heißt, den Kobold in sich zu begraben. 
Raus mit dem Unsinn der in einem steckt aber 
auch raus mit den echten Gefühlen und dem 
Blick auf die Welt. Unverblümt kommt’s also 
diesmal singend und spielend von der Bühne 
und wer sie noch nicht kannte, wird sie an 
diesen Abend kennenlernen. 
Freitag, 24. Oktober 2014 um 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Groß Gerungs

Karten bei allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen und 
auf www.oeticket.com. (€ 22,-)

Kunst & Kultur

Ausstellung „Eine Reise ins Nichts - Hin und Retour“
 Eine vergnügliche Reise in die Welt der Comics

Der Begriff Comic beschreibt eine Folge von gezeichneten, oft mit 
Text kombinierten Bildern, die eine Geschichte erzählen, somit ist 
der Comic eine eigenständige Kunstform, die sich mit Literatur und 
Bildender Kunst überschneidet. Ursprünglich leitet sich der Begriff 
Comic vom englischen Begriff „comic strip“ ab, was so viel heißt wie 
komischer Streifen, da Comics aber nicht unbedingt komisch sein 
müssen, wurde in letzter Zeit der neutrale Begriff „Sequenzielle 
Kunst“ eingeführt. 
Der Österreicher Nicolas Mahler wurde durch die Übersetzung des 
Comic Klassikers „Alte Meister“ zu einem bekannten und interna-
tional renommierten österreichischen Comic-Künstler. Durch ihn 
bekam diese Art der Kunst hierzulande endlich die verdiente Auf-
merksamkeit und mit ihm auch die Comics anderer erfolgreicher 
österreichischer Comic-KünstlerInnen. Einige davon sind in der 
Ausstellung „Eine Reise ins Nichts – Hin und Retour“ vertreten und 
zeigen ein breites Spektrum der Comic-Kunst: vom humorvollen 
Einbild-Witz über die „graphic novel“ bis zum experimentellen 
Comic– mit Sicherheit eine vergnügliche und anregende Reise in 
ein für viele noch unbekanntes Territorium.

Diese KünstlerInnen werden vertreten sein:
Michael Hacker, Regina Hofer, Rudi Klein, Thomas Kriebaum, Ulli 
Lust, Nicolas Mahler, Leopold Maurer, Hannes Schaidreiter, Edda 
Strobl, Heinz Wolf
Konzept und Kuratierung: Leopold Maurer 

Vernissage: 17. Oktober 2014, 19.30 Uhr 
Ausstellung:  jeweils Samstag und Sonntag 
  18., 19., 25. und 26. Oktober 
  von 9.00 bis 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr

Galerie im alten G‘richt

© Rudi Klein
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Ehrenplatz

Herzliche Gratulation
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren sehr herzlich!

Goldene Hochzeit
Kweta Maria und Walter aus Groß Gerungs

Diamantene Hochzeit
Teibl Hildegard und Leopold aus Häuslern

90. Geburtstag
Grünstäudl Maria aus Frauendorf

Goldene Hochzeit
Bauer Anna und Josef aus Thail

Wir gratulieren auch 
folgenden BürgerInnen:

90. Geburtstag
Laister Maria aus Häuslern
Amon Rosa aus Nonndorf

Trauungstermine 2015
Sie trauen sich und wollen Ihrem Partner / Ihrer Partnerin am Standesamt 
Groß Gerungs offiziell das Ja-Wort geben?

Wochentags ist das prinzipiell zu den Amtsstunden jederzeit möglich. Zusätzlich gibt 
es im Jahr 2015 an folgenden Samstagen von 9.00 bis 12.00 Uhr die Möglichkeit für 
Trauungen durch das Standesamt Groß Gerungs:
 17. Jänner    11. Juli
 28. Februar     8. August
 14. März      5. September
 11. April    10. Oktober
   9. Mai      7. November
 20. Juni    12. Dezember
Trauungen durch das Standesamt Groß Gerungs finden ausschließlich im Trauungssaal 
(im Rathaus Groß Gerungs) oder auf der Burg Rappottenstein statt.

Anfragen richten Sie bitte an die Standesbeamtin Fr. Eva Träxler (T) 02812 / 8611-16.

Berichte und Fotos von 
Hochzeitsjubiläen, Geburtstagen 
sowie aktuelles von Vereinen und 
aus Dörfern usw. finden Sie auf 
www.gerungs.at -> Leben in Groß 
Gerungs -> Gemeindebürger.
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Ehrenplatz

Sterbefälle
Im Gedenken an jene 
GemeindebürgerInnen, die 
in den letzten Wochen von 
uns gegangen sind.

Einfalt Rosa
t 23. Juli 2014
90 Jahre aus Raffelshöfe

Grübl Franz
t 27. Juli 2014
75 Jahre aus Griesbach

Faltin Franz 
t 10. August 2014
82 Jahre aus Nonndorf

Mag. Fischer Gilda 
t 20. August 2014
86 Jahre aus Groß Gerungs

Pachtrog Leopold 
t 22. August 2014
85 Jahre, Ober Rosenauerwald

Homar Hildegard
t 10. September 2014
81 Jahre aus Groß Gerungs

Gerungser Storchennest 
(Bilder von  www.babygalerie.at)

Als Willkommensgeschenk für unsere jüngsten 
GemeindebürgerInnen gibt es einen Rucksack, gefüllt 
mit vielen nützlichen Dingen für Neugeborene und 
deren Eltern. Obendrauf gibt es noch Groß Gerungs 
AKTIV-Gutscheine, die bei vielen Geschäftstreibenden 
in Groß Gerungs einlösbar sind.

Markus Reindl
21. August 2014

aus Groß Gerungs

Lorenz Braun
4. August 2014

aus Etzen

Eva Holzweber
3. August 2014
aus Nonndorf 

Maximilian Mayr
21. August 2014

aus Groß Meinharts

Tiana Böhm
18. Juli 2014

aus Etzen

Patrick Haneder
16. Juli 2014

aus Klein Wetzles

Clemens Bauer
2. August 2014
aus Dietmanns

Jonas Grünstäudl
15. September 2014

aus Ober Neustift

Herta Wimmer
10. Juli 2014

aus Klein Wetzles

Valentin Prock
20. September 2014

aus Ober Neustift

Sophie Hieß
17. August 2014
aus Sitzmanns

Mutterberatung
Mit der Geburt eines Kin-
des verändert sich vieles 
im Leben. 

Mutter-Elternberatungsstelle 
bietet mit einem Arzt und 
einer Säuglingsschwester die 
ideale Anlaufstelle für frisch-
gebackene Eltern. 

Jeden dritten Donnerstag im 
Monat um 10.45 Uhr in Groß 
Gerungs, Hauptplatz 88. 

16. Oktober 2014
20. November 2014
18. Dezember 2014
15. Jänner 2015
19. Februar 2015
19. März 2015
16. April 2015
21. Mai 2015
18. Juni 2015
16. Juli 2014
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Jahrmärkte
jeweils samstags von 7.00 bis 12.00 Uhr am Hauptplatz Groß Gerungs
Theresienmarkt  18. Oktober
Weihnachtsmarkt  18. Dezember

SOMA
Der mobile Sozialmarkt macht zweimal die Woche 
 montags von 9.00 bis 10.30 Uhr
 donnerstags von 13.30 bis 15.00 Uhr

Vorgemerkt
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Meisterschaftsspiele des USV
Datum Uhrzeit Gegner
11. 10. 15.30 Kirchberg/Wagram
26. 10. 14:00 Rehberg
 9. 11. 14:00 St. Martin

Forum EnerQiGedächtnistraining
mit Mental- und Gedächtnistrainerin Sieglinde Fürst
Für alle, die sich selbst etwas Gutes tun, geistig rege und fit bleiben wollen -  
Gedächtnistraining in geselliger.

Gemeinsam statt einsam machts einfach mehr Spaß! Langzeitgedächtnis auffrischen 
- einfache alltagstaugliche Bewegungsübungen - Kurzzeitgedächtnis trainieren.

Beitrag: € 5,--/Person und Einheit - Erstbesuch zum Schnuppern gratis

Anmeldung: Sieglinde Fürst 0664/36 10 471

Forum EnerQi (Schulgasse 239, Groß Gerungs)
jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr  

Oktober: 24. & 31.
November: 7., 14. & 28.

Naturkosmetik selbst gemacht
Kosmetik selber machen bedeutet:

• zu wissen, was drinnen ist
• Rohstoffe zu verwenden, die man wirklich verträgt
• den Lieblingsduft selbst zu bestimmen und vieles mehr...

Unverträglichkeiten bei Nahrungsmitteln und Kosmetika nehmen immer mehr zu. 
Gleichzeitig erfahren wir von Zusatzstoffen, die unsere Gesundheit gefährden können.
Stellen Sie Ihre Kosmetik selbst her – garantiert schadstofffrei!
Beitrag: € 16,- pro Person inklusive Materialkosten

Kontakt & Anmeldung
Forum EnerQi, Schulgasse 239, 3920 Groß Gerungs
www.forumenerqi.at, sieglinde@forumenerqi.at
Andrea Steinbrunner: 02812 / 8413 oder 02812 / 5324
Sieglinde Fürst: 0664 / 36 10 471 oder 02812 / 511 29

22. 10.   Creme für streichelzarte Hände und Hydrolipid-Lotion
19. 11.   Brustbalsam für freies Atmen und Lippenpflegestift
10. 12.   Badesalz und -pralinen mit Inhaltsstoffen aus der Natur

jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr

Sprechtage
BH Zwettl - Bausprechtag für gewerbliche oder wasserbauchliche Anlagen
jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr im Zimmer 129 der BH Zwettl
Am Statzenberg 1, 3910 Zwettl

Nächste Termine:  10. und 24. Oktober 2014
Telefonische Vereinbarung erforderlich! (T) 02822 / 9025 - 42241

Sozalversicherung der gewerblichen Wirtschaft
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr in der Wirtschaftskammer Zwettl
Gartenstraße 32, 3910 Zwettl

Nächste Termine:  07.10.2014 04.11.2014  02.12.2014
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Termine der Auswärtsspiele sowie die 
genauen Spielzeiten der Reserve und 
Kampfmannschaft finden Sie auf 
www.usv-gross-gerungs.at
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. November 2014

Kulinarik-Kalender
Im Herbst warten unsere Gastronomen mit besonderen saisonalen 
Schmankerln auf:
bis 31. 10. Burger-Wochen
  Kürbisschmankerl & Sturm
  Weingartner Cafe-Konditorei-Restaurant

27. 9. - 5. 10. Steakspezialitäten, Gasthaus Mathe Etzen

3. - 31. 10. Sturmheuriger, Gasthaus Maringer Wurmbrand

11. 10. - 2. 11. Wildspezialitäten, Gasthaus Mathe Etzen

7. 11.  Zauberhaftes Martinigansl, 
  Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs

9. - 16. 11. Ganslessen, Gasthaus Mathe Etzen

Gastronome, die ihre kulinarischen Highlights im Veranstaltungskalender auf www.gerungs.at in der 
Kategorie „Kulinarisches“ eintragen, finden sich hier im Kulinarik-Kalender wieder. 

Vorgemerkt

Müllkalender
Restmüll  16.10.  13.11.  11.12.
Papier    27.11.
Gelber Sack    24.11.

Bio-Müll: jeden zweiten Dienstag
   07.10.  04.11.  02.12.
   21.10.  18.11.  16.12.

Altstoffsammelzentrum: jeden 2. Freitag, jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr
   10.10.  07.11.  05.12.
   24.10.  21.11.  19.12.
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www.gerungs.at

Dezember
Wolf Wolf, Illustrationen zu 
Gedichten von Ch. Morgenstern 
und das grafische Werk
Ausstellung in der Galerie im alten 
G‘richt
Vernissage:  5. 12. um 19.30 Uhr
Ausstellung:      6. -   7. 12. & 
                  13. - 14. 12. 
jeweils von     9.00 - 12.00 Uhr & 
            14.00 - 17.00 Uhr

7. 12. Dietmannser Stuben-Musi
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

11. 12. Geführte Wanderung
Hauptplatz, 14.00 Uhr

13. 12. WinterDicht Clubbing
FF Nonndorf, ab 17.00 Uhr

14. 12. Vorweihnachtliche 
Konzertsunde mit Quintbrass
Pfarrkirche Groß Gerungs
15.00 Uhr

14. 12. Bunter Abend mit dem 
Bäuerinnenchor Groß Gerungs
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

18. 12. Weihnachtsmarkt
Hauptplatz, 7.00 bis 12.00 Uhr

21. 12. Gesangsabend mit dem 
Bäuerinnenchor Arbesbach
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

26. 12. Abend mit Hermann & Jonny
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

27. 12. FF Ball Ober Neustift
Landgasthaus Mathe Etzen
20.00 Uhr

28. 12. Abend mit dem Melodien-
Express
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

31. 12 Only for you mit Erwin aus dem 
Mühlviertel
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

Oktober
5. 10. Amouröse Melodien auf Burg 

und Bauernhof
GH Hirsch, 18.00 Uhr

5. 10. Musikalische Unterhaltung mit 
Peters Musik
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

11. 10. Wechselhaft, Workshop
Forum EnerQi, 14.00 Uh

11. 10. Heurigenfahrt nach Spitz
Abfahrt am Hauptplatz, 15.00 Uhr

11. 10. USV GG Sportlerheuriger
Sportplatz, ab ca. 18.00 Uhr

11. 10. Film: Easy Rider
Lichtspiele Groß Gerungs
19.30 Uhr

12. 10. Hermann und Jonny
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

16. 10. Geführte Wanderung
Hauptplatz, 15.00 Uhr

17. 10. „Heit koch i“ - Männer kochen 
ihre Frauen ein
Hauptplatz 18, 18.00 Uhr

18. 10. Theresienmarkt
Hauptplatz Groß Gerungs
7.00 bis 12.00 Uhr

18. & 
19. 10. 

NÖ Tage der offenen Ateliers
Kunst im Garten (Kreuzberg 298)
Ausstellung im alten Rathaus
Details auf Seite 18

19. 10. Hilfswerkheuriger
Jägerheim Groß Gerungs, ab 
8.00 Uhr

Eine Reise ins Nichts - Hin und 
Retour
Ausstellung in der Galerie im alten 
G‘richt
Vernissage:  17. 10. um 19.30 Uhr
Ausstellung:    18. - 19. 10. & 
                  25. - 26. 10. 
jeweils von     9.00 - 12.00 Uhr & 
            14.00 - 17.00 Uhr

19. 10. Duo Kammerer & 
Mundartdichterin Oberreuther
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

23. 10. Kraft der Gedanken, Vortrag
Herz-Kreislauf-Zentrum, 18.30 Uhr

23. 11. Alfred & Alfred - Duo CapriKone
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

27. 11. Lesung mit Thomas Raab
Buch- und Mediathek, 19.00 Uhr

30. 11. Mundartdichterstammtisch
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

24. 10. Dornrosen „unverblümt“
Sporthalle, 20.00 Uhr

26. 10. Musikalischer Abend mit Tina 
und Hermann
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

31. 10. Kreativ-Workshop: „Wie aus 
Stein gemeißelt“
Forum EnerQi, 15.00 Uhr

31. 10. Film: Halloween Special
Lichtspiele Groß Gerungs
19.00 Uhr

31. 10. Abenteuer Afrika
Vortrag von Karl Hausjell 
Organisator: VHS 
Gasthaus Hirsch, 20.00 Uhr

November
9. 11. Imkerstammtisch

GH Mayrhofer, 9.00 Uhr

9. 11. Musikalische Unterhaltung mit 
dem Nordwald Duo
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

13. 11. Geführte Wanderung
Hauptplatz, 14.00 Uhr

15. & 
16. 11.

Buch- und Spielweekend
Pfarrzentrum Groß Gerungs
SA 14.00 bis 20.00 Uhr
SO nach dem Gottesdienst bis 
12.00 & 14.00 bis 17.00 Uhr

16. 11. Heimatabend des Kulturvereins
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

20. 11. Fruchtgenuss aus dem eigenen 
Garten, Vortrag
Herz-Kreislauf-Zentrum, 19.00 Uhr

21. 11. Musi-Stammtisch
Freibad-Stüberl, 19.00 Uhr

21. 11. Schule kunterbunt
Neue Mittelschule, 19.30 Uhr

22. 11. Musikerball des MV Griesbach
GH Kastner Griesbach, 20.00 Uhr

Keine Gewähr auf Vollständig- und Richtigkeit. Alle Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter Events auf www.gerungs.at

Geselliges Beisammensein bei 
Spiel & Spaß
Brett- und Kartenspiele, plaudern und 
soziale Kontakte knüpfen
Hilfswerk Groß Gerungs (Hauptpl. 15)
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr  
20. 10., 17.11., 15.12


